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Schenkung einer Lowenplastik

Gremium Status Datum Beschlussqualitit
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Der Kinstler Michael Wittschier hat sich bereit erklart, der Hansestadt Wipperfirth eine
lebensgrofRe Lowenplastik (1.40 x 0.70 x 1.85 m) aus der D&W Collection (PD-10509 —
www.dwcollec-tion.de) aus GFK (Kunstharz in Verbindung mit Glasfaser) zu schenken,
der auf dem am Wupperufer an der Bahnstral’e hinter dem ALDI stehenden Betonso-
ckel der Stadtentwasserung (3.00 x 2.50 x 1.35 cm) mit Blickrichtung auf die Wupper
aufgestellt werden soll.

Die Idee fur dieses Schenkungsangebot kam ihm bei einem seiner vielen FulRwege von
der Gladbacher Stralde Uber die Wupperbriicke an der Bahnstralle zum Engelbert-von-
Berg-Gymnasium. Der Anblick des Betonsockels am Wupperufer hinter dem ALDI-Markt
wirkt trostlos und bietet sich von selbst als Sockelfundament fir eine GroRplastik an.

Anlasslich der 800-Feier der Verleihung der Stadtrechte flr Wipperfurth liegt die Errich-
tung eines Lowen-,Denkmals’ am Wupperufer in den Farben des Wappentiers der altes-
ten Stadt des Bergischen Landes somit nahe. AuRerdem heildt die Gaststatte auf der
gegenuber liegenden Strallenseite schon seit vielen Jahren ,Zum Bergischen Lowen®.

Die Mitarbeiter der Abteilung Stadtentwasserung der Hansestadt Wipperfurth haben
keine Einwande gegen das Projekt erhoben; sie begriidten ausdricklich die Verschone-
rung des Betonsockels.

Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in seiner Sitzung am 14.03.2017 fur die An-
nahme der Schenkung entschieden.

Anlage:
Darstellung der Léwenplastik



	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Anlage

